
MECKLENBURG: ENDSTATION „SEENSUCHT“!
Wismar - Schwerin - Güstrow - Lübeck

Tel.: 0391 – 5999 977
reisen@volksstimme.de

reisen.volksstimme.de

 Besuch von Schloss Schwerin
 3-Seen-Schifffahrt
 Ausflüge nach Güstrow, Lübeck und Wismar
 Kaffeepause im Café Niederegger

„Wismar nach Mecklenburg? Da ist es Schwerin Ordnung!“ Dieser Rat eines
imaginären Mecklenburgers steckt nicht nur voller Witz, sondern vor allem voller
Wahrheit. Herrschaftliche Residenzarchitektur, maritime Seefahrerromantik,
ausgedehnte Seenlandschaften und der Glanz der mittelalterlichen Hanse
charakterisieren das Land im Nordosten Deutschlands.
Ihr gemütliches Urlaubshotel liegt direkt am idyllischen Schweriner See. Von hier aus
erkunden Sie die Naturparks und die zahllosen Seen der Mecklenburger Seenplatte.
Sie wandeln auf den Spuren der Vergangenheit bei einem Besuch des Schweriner
Schlosses mit seinen zahllosen Türmen und dem opulenten Schlossgarten und
erkunden die verwinkelte Altstadt der Mecklenburger Landesmetropole. Imposante
Backsteingotik erwartet Sie in Güstrow ebenso wie in der zum UNESCO
Weltkulturerbe zählenden Hanse- und Hafenstadt Wismar, wo der Glanz des
einstmals größten Kaufmannsverbundes noch heute an jeder Ecke spürbar ist.
Gute Nachbarschaft pflegten die mecklenburgischen Städte stets mit denen auf der
holsteinischen Seite der Ostsee. Auch Sie machen einen Abstecher nach
Travemünde und in die Hansestadt Lübeck, in der das berühmte Holstentor nur eines
von vielen sehenswerten Wahrzeichen ist.
Ein genussvolles Relikt der Hansezeit ist der Lübecker Rotspon, ein hier abgefüllter
französischer Rotwein, der einst schon Kaiser Napoleon in Erstaunen versetzte.
Genießen Sie ihn am besten zu einem Stück echten Lübecker Marzipans.

1. Tag: Anreise - Schwerin
In Mecklenburg-Vorpommern angekommen, geht es als erstes nach Schwerin. Die
wunderschöne Landeshauptstadt besitzt ein unvergleichbar schönes Ensemble von
Landschaft und Architektur. Zentraler Mittelpunkt ist das einzigartige Wahrzeichen,
das märchenhafte Schloss, umgeben vom Schweriner See. Sie begeben sich auf
einen geführten Rundgang durch die historische Altstadt. Hierbei erfahren Sie viel
Wissenswertes über die Geschichte der alten Residenzstadt und erleben die herrliche
Architektur des "Bayreuth des Nordens". Anschließend bleibt noch Zeit für eigene
Entdeckungen, bevor Sie Ihr Bus in Ihr Urlaubshotel am Schweriner See bringt.

2. Tag: Mecklenburgische Seenplatte - Güstrow
Heute gehen Sie auf Entdeckungsreise durch die reizvolle Landschaft der
Mecklenburgischen Seenplatte. Dieses bekannte Seengebiet besitzt mehrere
Naturparks und unzählige Seen. Tauchen Sie ein in ein Paradies atemberaubender,
ursprünglicher Natur und genießen Sie das farbenprächtige Mosaik aus
Baudenkmälern unterschiedlichster Epochen und vielfältigen Kulturlandschaften, die
sich je nach Jahreszeit stimmungsvoll präsentieren. Ab Waren unternehmen Sie eine
3-Seenschifffahrt auf Müritz, Eldenburger Reeck und Kölpinsee und können einfach
mal die Seele baumeln lassen.
Am Nachmittag besuchen Sie Güstrow. Im Herzen Mecklenburgs gelegen und
eingebettet in eine reizvolle Fluss- und Seenlandschaft hat die Stadt im Laufe der

Leistungen

Beförderung

 Haustürtransfer in ausgewählten
Regionen

 Fahrt im modernen Reisebus

Hotel & Verpflegung

 5 Übernachtungen im Hotel
Rabennest am Schweriner See

 5 x Frühstück

 5 x Abendessen als 3-Gang-
Menü oder Büfett

 Café Niederegger mit
Heißgetränk und Niederegger
Nusstorte

Ausflüge & Besichtigungen

 Ausflüge: Schwerin,
Mecklenburgische
Seenplatte und Güstrow,
Travemünde

 Stadtführungen: Schwerin,
Lübeck und Wismar mit örtlicher
Reiseleitung

 Eintritt und Führung: Schloss
Schwerin

 Schifffahrt: 3-Seenfahrt Müritz -
Eldenburger Reeck - Kölpinsee

 sz-Reiseleitung
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Jahrhunderte eine Reihe von Beinamen erhalten - Residenzstadt, Paris des Nordens,
Barlachstadt - die von der kulturhistorischen Bedeutung und einer wechselvollen
Geschichte der Stadt künden. Wallenstein, Zar Peter I., August der Starke, Ernst
Barlach und viele andere haben hier ihre Spuren hinterlassen und die Stadt geprägt.
Die Silhouette Güstrows wird vom Dom, der Pfarrkirche und dem Schloss geformt.
Von der Backsteingotik bis zum Klassizismus sind alle Baustile vertreten und auch
die mittelalterliche Stadtstruktur konnte Güstrow bis in die Gegenwart bewahren.
Die sehenswerte Altstadt beeindruckt mit Fachwerk und Backsteingotik, imposanten
Bürgerhäusern, prächtigen Renaissancebauten und dem klassizistischen Rathaus.
Das Schloss aus dem 16. Jahrhundert verleiht der charmanten Residenzstadt ihren
besonderen Reiz. Es zählt zu den schönsten Renaissancebauten Norddeutschlands.
Nutzen Sie Ihre Freizeit für einen Besuch in diesem historischen Juwel (gegen
Aufpreis).

3. Tag: Travemünde - Lübeck
Zuerst statten Sie heute „Lübecks schönster Tochter“ einen Besuch ab. Sie fahren in
das Ostseeheilbad Travemünde. Direkt an der Travemündung in die Ostsee gelegen,
bietet der Ort mit seinen historischen Häusern und dem breiten Sandstrand
Urlaubsflair pur. Auch die zum Greifen nah vorbeiziehenden Schiffe machen Ihren
Besuch zu einem Erlebnis. Hier treffen maritime Vergangenheit und reizvolle
Gegenwart aufeinander. In der Altstadt rund um die St.-Lorenz-Kirche hat sich der
ursprüngliche Charakter bewahrt. Anfänglich aus einer Fischer- und Lotsensiedlung
entstanden, zählt Travemünde seit 1802 zu den ältesten und traditionsreichsten
deutschen Seebädern.
Im Anschluss können Sie sich auf einen Ausflug nach Lübeck freuen. Bei einer
Kaffeepause in Lübecks heimlichen Wahrzeichen - dem Café Niederegger können
Sie im Herzen der Innenstadt ein Heißgetränk sowie ein Stück Niederegger Nusstorte
genießen. Anschließend haben Sie freie Zeit in der Stadt Lübeck. Die alte Hansestadt
war schon immer einzigartig. Als "Königin der Hanse" war sie für 500 Jahre das Tor
zur Ostsee, nach Skandinavien und zum Baltikum und erfreute sich unbestrittener
Anerkennung in der Schifffahrt. Im Zweiten Weltkrieg wurde die Stadt extrem zerstört.
Doch der sprichwörtliche hanseatische Bürgersinn hat es möglich gemacht, die
berühmten sieben Türme, zahlreiche Bürgerhäuser, Gänge, Höfe und Klöster wieder
herzustellen - und so erstrahlt der Stadtkern heute im neuen alten Glanz.

4. Tag: Wismar
Heute geht es in die fast 800 Jahre alte Hansestadt Wismar. Die liebenswerte Stadt
liegt in der Mecklenburger Bucht und im Windschatten der Insel Poel. Sie ist geprägt
von Hafen, Seefahrt, Fischerei und Hanse, den sorgsam restaurierten Bürgerhäusern,
dem einzigartigen Marktplatz, den Denkmälern der Backsteingotik, den zahlreichen
Cafés und den gastfreundlichen Wismarern. Eine Vielzahl an architektonisch
reizvollen und kulturell bedeutsamen Bauwerken bestimmt das Stadtbild. Die
ehemalige Vertreterin der Hanse hat einen der besterhaltenen Stadtkerne in Europa,
den Sie bei einem Stadtrundgang kennenlernen werden. In den Straßen der
historischen Altstadt trifft man auf Schritt und Tritt auf Zeugen der Vergangenheit, die
der Stadt 2002 die Aufnahme ins Weltkulturerbe der UNESCO einbrachten. Auch der
alte Hafen lässt heute noch den Glanz vergangener Epochen erahnen. Versetzen Sie
sich in die Zeit der Hanse und besichtigen Sie die zahlreichen Backstein-Denkmäler.
Das Wendische Viertel mit den Kirchen St. Marien, St. Georgen und St. Nikolai lädt
zum Verweilen ein und im Hafen können Sie eine informative Schifffahrt (gegen
Aufpreis) durch die Wismarer Bucht unternehmen.

5. Tag: Schloss Schwerin
Am heutigen Tag können Sie sich ausreichend Zeit für Schwerin nehmen. Wir laden
Sie ein, dem einzigartigen Wahrzeichen der Landeshauptstadt, dem Schweriner
"Märchenschloss“, einen Besuch abzustatten. Es entstand nach dem Vorbild des
französischen Renaissance-Schlosses Chambord und gilt als das schönste
Märchenschloss Deutschlands. Wohl kaum ein Besucher Schwerins kann sich seinen
Reizen entziehen. Sieben verschiedene Baustile prägen die abwechslungsreichen
Fassaden. Man sagt, es zieren so viele Türme das Schloss wie das Jahr Tage
hat. Das Schloss ist heute Sitz des Landtages von Mecklenburg-Vorpommern und
beherbergt zudem das Schlossmuseum. Hier können Sie die Wohnung und die
Repräsentationsräume des Großherzogs sowie den prunkvoll gestalteten Thronsaal
des Schlosses bewundern. Tauchen Sie ein in eine Zeit, in der der Herzog durch
den Englischen Garten flanierte und im Schatten der Felsgrotte entspannte. Lassen
auch Sie sich verzaubern von der einzigartigen Architektur und dem harmonischen
Zusammenspiel mit den umgebenden Parks und Gärten, welche zu jeder Jahreszeit
ihren ganz eigenen Charme versprühen. Nutzen Sie anschließend die Zeit zu einem
Bummel durch die historische Altstadt mit ihren denkmalgeschützten Gebäuden,
engen Gassen und verwinkelten Gängen.

6. Tag: Heimreise
Heute heißt es Abschied nehmen von dieser zauberhaften Region. Sie treten die
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ZUSATZLEISTUNGEN

p.P.
/Tag WeltbewuSZt - freiwilliger Klima- & Zukunftsbeitrag
(2 €)

HINWEIS ZU DEN AUSFLÜGEN:

Alle Ausflüge und Führungen finden in deutscher Sprache statt, soweit nichts
anderes angegeben ist. Bitte beachten Sie, dass sich die angegebene Reihenfolge
der Ausflüge ändern kann.

EINREISEBESTIMMUNGEN FÜR DEUTSCHE STAATSANGEHÖRIGE
(REISEDOKUMENTE / VISUM / IMPFUNG):

Deutsche Staatsangehörige benötigen für diese Reise gültige Ausweisdokumente.
Die Reise kann sonst nicht angetreten werden!
Je nach Reiseland kann es sein, dass ein Visum erforderlich ist. In einigen Ländern
sind ggf. auch Impfvorschriften zu beachten. Ausführliche Einreisebestimmungen
finden Sie online bei der jeweiligen Reise unter der Rubrik „Länder“. Außerdem
erhalten Sie diese Infos auch in Ihren zugesandten Reise-Vertragsunterlagen.
Wir empfehlen Ihnen dringend, sich schon vor der Buchung einer Reise über Ihre
Einreisebestimmungen zu informieren. Bitte erkundigen Sie sich dabei auch über
mögliche Bearbeitungszeiten für ggf. benötigte Visa, um eine rechtzeitige
Bearbeitung vor Abreise zu gewährleisten sowie über notwendige Impfungen.
Bitte beachten Sie, dass seit dem 26. Juni 2012 jedes Kind, welches ins Ausland
reist, unabhängig vom Alter ein eigenes Reisedokument benötigt. Eintragungen im
Reisepass der Eltern werden nicht mehr anerkannt. Bitte beantragen Sie das
notwendige Reisedokument bei den zuständigen Behörden.

EINREISEBESTIMMUNGEN FÜR NICHT-DEUTSCHE STAATSANGEHÖRIGE
(REISEDOKUMENTE / VISUM / IMPFUNG):

Falls Personen ohne deutsche bzw. mit nicht ausschließlich deutscher
Staatsbürgerschaft mitreisen, beachten Sie bitte, dass in diesem Fall andere bzw.
gesonderte Einreisebestimmungen für Ihr gewähltes Reiseland gelten können.
Hierüber geben die jeweiligen Auslandsvertretungen bzw. zuständigen Konsulate
entsprechend Auskunft. Wir empfehlen Ihnen dringend, sich schon vor der
Buchung einer Reise über Ihre Einreisebestimmungen zu informieren. Bitte
erkundigen Sie sich dabei auch über mögliche Bearbeitungszeiten für ggf. benötigte
Visa, um eine rechtzeitige Bearbeitung vor Abreise zu gewährleisten.
Sollten Sie in diesem Zusammenhang Fragen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter.
Bitte kontaktieren Sie uns unter unserer kostenfreien Service-Hotline 0800 250 00 00
(Mo-Fr 9-19 Uhr).

ABSAGEFRIST DURCH DEN REISEVERANSTALTER SZ-REISEN:

Falls die Mindesteilnehmerzahl für Ihren Reisetermin nicht erreicht werden sollte,
behält sich sz-Reisen vor, bis spätestens 4 Wochen vor Reiseantritt (bei
Tagesfahrten bis zu 2 Wochen) die Reise abzusagen bzw. vom Reisevertrag
zurückzutreten. Weitere Informationen hierzu finden Sie in den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen SZ-Reisen GmbH unter §7.

HINWEIS FÜR MENSCHEN MIT EINGESCHRÄNKTER MOBILITÄT:

sz-Reisen sind nicht geeignet für Gäste mit eingeschränkter Mobilität. sz-Reisen sind
meistens Reisen in Bewegung: Um alle Besichtigungen, Rundgänge und Ausflüge in
vollem Umfang miterleben zu können, sollten Sie „gut zu Fuß“ sein. Auch so manch
ein Hotel ist noch nicht auf Rollatoren oder weitergehende Mobilitätsbeschränkungen
eingestellt. Daher sind unsere Reisen für schwer gehbehinderte Gäste sowie für
Gäste im Rollstuhl oder mit starker Sehbehinderung nicht geeignet (auch
Gehörlosigkeit oder allg. Reisebehinderung).
Im Zweifel können wir vorab für Sie prüfen, ob eine Teilnahme möglich ist. Bitte
fragen Sie uns vor der Buchung, ob diese Reise für Sie geeignet ist. Wir beraten Sie
gern unter unserer kostenlosen Service-Hotline 0800 250 00 00 (Mo-Fr 9-19 Uhr).

ZAHLUNG & REISERÜCKTRITT BEI SZ-REISEN:

Ausführliche Informationen zu Zahlung und zum Reiserücktritt finden Sie in
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen SZ-Reisen GmbH unter § 2. + 5. + 7. + 8.

VERANSTALTER

1-sz-Reisen GmbH

Sollten Sie noch Fragen zu Ihrer
Reise haben, stehen

wir Ihnen gerne unter folgender
Nummer zur Verfügung:

0391 – 5999 977
E-Mail: reisen@volksstimme.de

Volksstimme Reisen

Wir empfehlen den
Abschluss einer

Reiserücktrittskostenversicherung

Unser Serviceteam informiert
Sie hierzu gerne.
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Formblatt „Pauschalreise" 
FORMBLATT ZUR UNTERRICHTUNG DES REISENDEN 

BEI PAUSCHALREISEN NACH§ 651A BGB 

Bei einer angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise, die im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302 behandelt wird. 
Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Die SZ-Reisen GmbH trägt die volle Verantwortung für die ordnungsge­
mäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt die SZ-Reisen GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung 
Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall ihrer Insolvenz. 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302 

- Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über
die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.

- Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungs­
gemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistun­
gen.

- Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Anga­
ben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reisever­
anstalter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können.

- Die Reisenden können die Pauschalreise - innerhalb einer
angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen
Kosten - auf eine andere Person übertragen.

- Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn
bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen
und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und
in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschal­
reise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises
übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten. Wenn
sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung
vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine Preissenkung,
wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.

- Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr
vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung
aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der
Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert
wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unter­
nehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt,
haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und
unter Umständen auf eine Entschädigung.

- Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstän­
de vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktritts­
gebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am

Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme be­
stehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen. 

- Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pau­
schalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertret­
baren Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.

- Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestand­
teile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt 
werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkeh­
rungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne 
Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in 
der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht „Kündi­
gung•), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht 
werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung 
der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reisever­
anstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.

- Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder 
Schadensersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht 
ordnungsgemäß erbracht werden.

- Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn 
dieser sich in Schwierigkeiten befindet.

- Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder - in einigen 
Mitgliedstaaten - des Reisevermittlers werden Zahlungen 
zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, 
sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 
Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pau­
schalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden ge-
währleistet. Die SZ-Reisen GmbH hat eine Insolvenzabsicherung 
mit der Deutscher Reisesicherungsfonds GmbH, Sächsische 
Straße 1, 10707 Berlin, Telefon: 030 78954770, E-Mail 
schadenmeldung@drsf.reise abgeschlossen. Die Reisenden 
können diese Einrichtung kontaktieren, wenn ihnen Leistungen 
aufgrund der Insolvenz der SZ-Reisen GmbH verweigert 
werden.

Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist: www.umsetzung-richtlinie-eu20l5-2302.de 
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